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Churer Schnudergoofa 2024 

 

Vum Papscht ernannt hät är regiert im Bistum Khuur  

Khei Oohr ghaa für Reforma, schtuurer gsii als schtuur. 

Mit 75 gooht er ins Kloschter ,jetz schneits schwarza Schnee 

Vu all dem, wo är ‚bosgat’ hät, isch das dia bescht Idee. 

 

Refrain 

Miar sind nu zwei kliini Würschtli, ohni Ahnig vu dr Welt. 

„Schnudergoofa“, meint dr Lehrer, wenn är üüs vor d’Tüüra schtellt. 

Aber immer an dr Fasnacht, zahlend miar das alles hei, 

allna Nöck und Sesselfurzer schiffend miar ans Bai. 

 

Üsra Bischof Bonnemain hät - kürzlich verlutta looh, 

dr renovierti Rittersaal säg für alle do. 

Üsri Idee isch megagail und liggt doch uf dr Hand, 

z’nöchscht Joohr machend miar döt doba üsri Schnitzelbank. 

 

An Uuswahl wia im Schlaraffa-Land  vu allem nu no z’Bescht’ 

Witt du dis Schnäppli kriaga, heissts, am sechsi us am Näscht. 

Black Friday und au Cyber Monday jedas Joohr a Hit 

Völlig gnervt khusch hei und gsehsch, was kauft häsch für a Shit. 

 

Sin Rootschtift langt nu für a Wuche, är khanns nit begriifa. 

„Was sind iar zwei im Rechna für absoluti Pfiifa!“ 

„Wia kha ma nu so blööd sii?“ schreit dr Lehrer Benz. 

„Nutzend, um Gotts Willa, künschtlichi Intelligenz!“ 

 

Turna, schwimma mit dr Schual immer gooh uf ds Iis, 

das isch für üüs zwei Schnudergoofa meischtens z’Paradiis. 

Bald khei Iis und Schwimma meh, d’Schtadt haltet d’Schuala kurz. 

Miar Schnudergoofa säägend drum: „Das isch a huara Furz!“ 

 

A Hick Hack bi da Wahla vum neua Bundesroot 

Dr Pult in Bern jetzt leider nit im Kollegium stooht. 

Dr Wunsch vum Jon und au vu üüs hät sich nit erfüllt. 

Jetz isch üüs klar, im Bundeshuus, döt schtönt scho gnüagend Pült. 

 

„Fangt ma öppis aa, so bringt ma das au z’End“, 

das sait üüsra Pappa und dä isch ganz patent. 

Ds Lisali Baume Schneider hät an anderi Deviisa: 

„Ii macha nu, was Schpaass macht“, nit was mii tuat aaschiissa. 

 

Dr höchschti Bündner hät khei Zit zum ama Sessel klääba 

Zur Zit, do hät är eher a Vagabundalääba 

An jedra Hundsverlochig tuat är sich engaschiera 

Wenn d’ Glück häsch, tuat er diar sogar a Käffali serviera. 

 

Kürzlich händ miar glääsa in üüsrer tigga Zitig, 

In Khuur sölls geh a Fitness-Hotspot, isch das nit hittig? 

Schüttla, rüttla, wakckla tuats ganz vu allei bim Fahra. 

Mit jedra Fahrt im Khuurer-Bus kasch z’Fitnessabo schpaara. 

 

 

Venda heisst das Zauberwort, kriagschs nu no bargeldloos. 

Dr Aadrang an dem Automat im Bus - jo dä isch grooss. 

A Ticket kaufa und a Flirt mim Chauffeur isch verbii. 

Das alles isch total passé, a schöni Zit isch’s gsii. 
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Als Waisakind händs dr Herr Moser im Kreisgricht adoptiert. 

Nebscht Schloofplatz, privatem Iigang im au Katzafood serviert. 

Das heisst, wenn du khei Schuuri häsch und nüüt zum diis Muul schtopfa, 

Khasch aifach in d’Poschtschtroos goo und bim Kreisgricht aaklopfa! 

 

A Kaffi für füüf Schtutz gits jetz im Rigahuus. 

Infos nu no uff em Smartphone, niamert meh khunnt druus. 

Üüsri Nanis händ do druuf a Demo denn aagrissa. 

Poschtwendend hät ma sii us dera Residenz uusgschmissa. 

 

Fakt isch, dass es zmitzt in Khuur z’wenig Parkplätz hät 

Do parkt öppa eina sina Karra falsch, oha läz 

An alta Lappi fahrt in da Bahnhof mit sim Merz,  

meint as sägi a neus Parkhuus. Nei, das isch khei Scherz! 

 

Wenn du am Bahnhof z’Khuur a dringends Bedürfnis häsch, 

wirds echt kompliziert, denn z’WC nimmt khei Cash. 

Wenns schu fasch in d’Hoosa rünnt, muasch schtarki Nerva haa 

und zersch im Kaffiautomat a Ticket ussalooh. 

 

Grosses Kino in der Stadt, miar sind fasziniert. 

10 Mool mit Blauliacht und Gehuupe isch d’Füürwehr arriviert. 

Gsehsch si umaseckla, doch dia Tuba fangends nit. 

Sii kann witer Alarm uslöösa. Isch das nit a Shit? 

 

Mit roota gschwullna Auga stoht dr Giovanni uuf am Morga, 

luagt in da Spiegel und sait sich: «I maka miar vili Sorga!  

Als Muratore uf 100 Bauplätz, das isch a Tortuur. 

„Nit aifak in mini Alter - per fortuna, sind alli z’Khur.“  

 

Was isch dr Marco Odermatt für a cooli Socka! 

Frääst är d’Pischta aba, denn blibt kheina hocka. 

Dr Fuassball-Nati rootend miar, und zwar klipp und klapp: 

„Schniidend vum Odi sinam Kampfgeischt a tiggi Schiiba ab!“ 

 

Jetz heissts für üüs bald in dr Schual täglich Grammatik püffla  

jongliera mit Vokabla in tigga Bücher schnüffla. 

Dr Film  ‚Bon Schuur Ticino’ hät üüsra Ehrgiz packt, 

„Französisch wird jetz d’Landessprooch und miar sind scho uf Zack. 

 

Will ma als Minderheit öppis realisiera,  

muass ma a groossi Aazahl sii, sus khasch nit reüssiera. 

Drum gilt in üüsarem Kanton, ab sofort - sapperlot! 

Es reedend alli nu no ai Schprooch, nämmli Bregagliot! 

 

„Schteak on the ice“, isch kheineswägs a neui Kreation  

vum Caminada, üusram Gourmet-Künschtler vor Nation. 

Nei, das isch ds Englisch in Davos vu da Iishockey-Schiriis, 

wenn’s da Schpiiler sääga wend, dr Schtock, dä ghöort uf ds Iis. 

 

„Was witt du amol wärda?“ hät mii dr Götti gfrogt. 

„Ii weiss es nit, uff schaffa han ii überhaupt khei Bock.“ 

Miis Ziil ischs in dem Winter mindischt drei Mool d’Grippa z’haa, 

denn fang ii im April als Influencer aa. 

 

 


